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Wer ist Ayatollah Haj Seyyed Mojtaba Khamenei, der neue 
Führer Irans? 

 Ayatollah Haj Seyyed Mojtaba Khamenei ist der zweite Sohn des Märtyrer-Führers und 🔹
-Geistlichen Ayatollah al-Uzma Seyyed Ali Khamenei, geboren im Jahr 1348 (nach iranischem 
Kalender) in Maschhad.

 Er absolvierte die grundlegenden religiösen Studien in der ehrwürdigen Schule von Ayatollah 🔹
Mojtahedi Tehrani und nahm während des Heiligen Verteidigungskrieges an den Fronten im Kreis 
der islamischen Kämpfer teil. Nach dem Ende des Verteidigungskrieges ging er 1368 (iranischer 
Kalender) nach Qom, um seine religiösen Studien zu vertiefen, und blieb dort bis Anfang 1371.

 Im Jahr 1371 kehrte er für fünf Jahre nach Teheran zurück und setzte dort seine religiösen 🔹
Studien fort. 1376 heiratete er die Märtyrerin Zahra Haddad Adel und wanderte im selben Jahr zum 
zweiten Mal nach Qom aus, um seine Studien zu vervollständigen und spirituelle Segnungen zu 
erlangen.
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 Er profitierte von den fortgeschrittenen Studien bei den Ayatollahs Ahmadi Miyaneji, Reza 🔹
Ostadi, Ousti und weiteren renommierten Lehrern in Qom. Die fortgeschrittenen Studien in Fiqh 
und Usul absolvierte er bei seinem verstorbenen Vater, Ayatollah al-Uzma Khamenei, sowie bei den 
Ayatollahs Sheikh Javad Tabrizi, Sheikh Hossein Vahid Khorasani, Seyyed Mousa Shabiri Zanjani, 
Agha Mojtaba Tehrani und Sheikh Mohammad Mo'men Qomi.

 Er war über 17 Jahre hinweg kontinuierlich aktiv im Unterrichten verschiedener 🔹
fortgeschrittener Kurse. Die Anfertigung wissenschaftlicher Zusammenfassungen auf Arabisch und 
die Verfolgung wissenschaftlicher Punkte in Form von Fragen und Kritik außerhalb des Unterrichts 
führten zu besonderer Aufmerksamkeit einiger großer Gelehrter. Sein Genie und Talent, verbunden 
mit Fleiß, Ausdauer, Genauigkeit und wissenschaftlicher Freiheit, führten zu zahlreichen und 
fundierten Innovationen im Bereich der religiösen Wissenschaften und Lehren (insbesondere Fiqh, 
Usul und Rijal).

 Die Verankerung in einem systematischen und kohärenten Denkrahmen innerhalb der 🔹
islamischen Wissenschaften und die Verpflichtung zu diesen Grundlagen in seinen 
wissenschaftlichen Werken in verschiedenen Themenbereichen sind weitere seiner Vorzüge.

 Innovation im Inhalt und Lehrstil (Beherrschung der Ansichten der Vorgänger, Kritik an 🔹
wissenschaftlichen Grundlagen und Systematik der Probleme, geordnete und logische Darstellung, 
freies Denken und wissenschaftliche Freiheit, Einhaltung von Ethik und beispielhafte 
Bescheidenheit usw.) führten dazu, dass sein fortgeschrittener Unterricht in Qom nach und nach zu 
einem der lebhaftesten Fortgeschrittenenkurse in der Qomer Geistlichkeit wurde und vor der 
Corona-Zeit und der Schließung des Präsenzunterrichts über 400 Personen daran teilnahmen.

 Während der Corona-Zeit wurde der Unterricht des Lehrers virtuell abgehalten und danach 🔹
aufgrund seines Wohnsitzes in Teheran und der eingeschränkten Reisemöglichkeiten nach Qom auf 
diese Weise fortgesetzt. Zu Beginn des Studienjahres 1402 meldeten sich über 1300 Personen für 
seinen Unterricht an. In dieser Situation und obwohl in der ersten Sitzung des Studienjahres über 
700 Personen am Unterricht teilnahmen, kündigte er plötzlich die Einstellung seines Unterrichts an 
und bat die Schüler um Verzeihung. Diese Nachricht überraschte alle Schüler und andere und war 
mit gewöhnlichen Analysen nicht vereinbar.

 Nach diesem Vorfall forderten 1000 Studenten und Lehrer aus Qom in einem Brief an den 🔹
Obersten Führer die Wiederaufnahme seines Unterrichts, und einige hochrangige Persönlichkeiten 
aus Qom äußerten mündlich denselben Wunsch. Doch er erklärte in einem privaten Treffen mit 
einigen seiner alten Schüler, dass der Grund für die Einstellung des Unterrichts ein spiritueller sei, 
der nicht erwähnt werden könne, und betonte dabei, dass es in der Post-Corona-Zeit, in der viele 
gute Lehrer der Geistlichkeit weniger aktiv oder inaktiv geworden sind, keinen Sinn mache, dass 
sein Unterricht mit so vielen Teilnehmern weitergeführt werde, und bat die Anwesenden, öffentliche
und private Forderungen für die Wiederaufnahme des Unterrichts einzustellen.

 Interessanterweise berichtete er, dass nach dem schriftlichen Brief von tausend Personen und 🔹
einigen mündlichen Nachrichten der Vater des Märtyrers das Thema mit ihm besprochen habe und 
sagte, dass er, falls nötig, eine Empfehlung aussprechen solle. Nach Kenntnis der entschiedenen 
Entscheidung seines ehrenwerten Sohnes habe er die Angelegenheit ihm selbst überlassen.

 Ayatollah Haj Seyyed Mojtaba Khamenei sagte zu denselben Schülern, sie sollten die 🔹
anwesenden Studenten und Gelehrten auf andere Lehrer verweisen und Kriterien wie 
„Wissenschaftlichkeit“, „Revolutionarität“ und „Seelenreinheit“ als Bedingungen für einen 
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vorbildlichen Lehrer anführen. Auf Drängen von Freunden und nach Kenntnis der Empfehlung des 
Märtyrerführers der Revolution an ihn, eine „Randnotiz zu Urwa“ zu verfassen, verschob er nach 
anfänglichem Zögern die Entscheidung darüber auf die Zukunft und konzentrierte sich nach einiger 
Zeit wissenschaftlich auf dieses Thema und die Neubearbeitung seiner juristischen und prinzipiellen
Kurse, was bis heute andauert.

 Das Anliegen, die juristische Seite der Geistlichkeit von Qom zu stärken, führte dazu, dass er 🔹
neben der Unterstützung revolutionärer juristischer Institute und Zentren (mit unterschiedlichen 
wissenschaftlichen Ausrichtungen) eigenständig einige wissenschaftliche Zentren und juristische 
Schulen gründete. Die gleichzeitige Beachtung wissenschaftlicher Fragen und sozialer Anliegen, 
insbesondere der Dienst an Bedürftigen, führte zur Entwicklung eines umfassenden Programms in 
diesen Schulen, durch das heute eine Gruppe gläubiger, revolutionärer, engagierter und volksnaher 
Persönlichkeiten ausgebildet wurde. Seine außerordentliche Vorsicht, sich selbst nicht in den 
Mittelpunkt zu stellen, die Betonung der Stärkung der heiligen Geistlichkeit und der revolutionären 
Geistlichkeitsbewegung sowie die zentrale Rolle der Gedankenlinie und der einzigartigen 
Persönlichkeit von Imam Khomeini und des Märtyrer-Ayatollah Imam Khamenei, die Vermeidung 
einiger üblicher Konkurrenzsituationen usw. führten dazu, dass viele große Persönlichkeiten diese 
Gruppen lobten und eine breite Mehrheit von Lehrern und Gelehrten sich diesen Vereinigungen 
zuwandte.

 Neben Studium, Lehre und anderen religiösen Verpflichtungen ist auch die enge Verbindung zu 🔹
einigen religiösen Autoritäten, großen Gelehrten und Lehrern in Qom und Mashhad von großer 
Bedeutung.

 Die Verfolgung vieler Anliegen und Sorgen unseres ermordeten Führers bei der Leitung 🔹
wichtiger Angelegenheiten des Landes war eine der Segnungen dieser engen und weitreichenden 
Beziehungen, die er als engster Gefährte an der Seite seines Vaters und Imams über Jahre hinweg 
verfolgte. Ein wichtiger Aspekt der Persönlichkeit von Ayatollah Seyyed Mojtaba Khamenei war 
die Verbindung zu großen Persönlichkeiten der Ethik und Mystik, darunter die Ayatollahs Bahāʾ al-
Dīnī, Bahjat, Kashmīrī, Scheich Dschafar Mujtahidi und ein breites Spektrum spiritueller Männer.

 Es gibt viele Hinweise und unerzählte Geschichten über seinen spirituellen und ethischen Weg 🔹
sowie die spirituelle Bestätigung durch große Persönlichkeiten, die nur den Eingeweihten bekannt 
sind. Sein umfassendes Wissen über die großen administrativen Angelegenheiten des Landes und 
die enge Verbindung zu vielen hochrangigen Funktionären des Systems in verschiedenen Perioden 
sowie die Durchführung zahlreicher Arbeitssitzungen haben eine wertvolle Erfahrung geschaffen, 
die in Zukunft viele Wirkungen und Segnungen hervorbringen kann. Umfangreiche Studien in 
verschiedenen wissenschaftlichen Disziplinen, kontinuierliche Treffen mit Eliten und das Erarbeiten
grundlegender Lösungen in verschiedenen Bereichen der Regierungsführung (einschließlich 
Strategien für wirtschaftliche Stabilität und stabile Preise für Grundnahrungsmittel, 
kostengünstiges, schnelles, modernes und massenhaftes Bauen, Transformation der Landwirtschaft 
und Viehzucht in Iran, künstliche Intelligenz und Unterstützung einiger großer wissensbasierter 
Projekte usw.) haben einen wertvollen Schatz für den islamischen Iran geschaffen.

 Die kontinuierliche Verbindung zu Militärkommandanten und Führern der Widerstandsfront, 🔹
insbesondere zu Seyyed al-Shuhada des Widerstands Seyyed Hassan Nasrallah und dem ermordeten
General Hajj Qasem Soleimani, ist ein weiterer wichtiger Aspekt der Persönlichkeit von Ayatollah 
Seyyed Mojtaba Khamenei.
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 All diese Angelegenheiten haben zu einer langjährigen Feindschaft und Abneigung der USA 🔹
und des zionistischen Regimes gegenüber dieser ehrenwerten Persönlichkeit geführt und zu 
ständigen Versuchen, seine Persönlichkeit zu ermorden und ihn physisch zu eliminieren. Doch mit 
der Fürsorge des Imam Mahdi (a.j.) sind all diese feindlichen Aktionen bisher gescheitert, und Gott 
der Allmächtige hat diese wertvolle Persönlichkeit als Reserve für den Tag der Not inmitten des 
existenziellen Krieges zwischen der Front des Rechts und der Front des Unglaubens und 
Imperialismus bewahrt.

Autoren:
Hojjatoleslam wal-Muslimin Moghadami Shahidani (Lehrer der hohen Ebenen der religiösen 
Schule und einer seiner Schüler)
Hojjatoleslam wal-Muslimin Ali Kermzadeh (Lehrer der hohen Ebenen der religiösen Schule und 
einer seiner Schüler)

@TasnimNews

4


